
Kleinere Mitteilungen 81
lick 1S{ ersichtlich dafß dıe Zusammenstellung des Ag1idius Dereıits 11i lortgeschritte-

Stadium darstellt Das erg1bt sich schon AUuUus der Zitation 1insolern Bonaguida
der wiederholt auch die Dekretalen Gregors verweriet an einzelnen Stellen 1U
auft das Dekret G’ratians verwelsti wahren Ag1ıdıus auch die Dekretalen azu 1t1ert
Ferner Sind die Bemerkungen des legßteren mıiıtunter ausiührlicher Dazu omm
day mehrere Stücke anfügt Zwar ehlen Nr aus Bonaguida Del
Agidius, ber legzzterer bringt 111 Nr 157 WOZU 1Ne grojße Anzahl erlauternder nd
TÜr das Supplikenwesen wichtiger Bemerkungen hinzukommen lerner Nr M6
179 184 und 15806 NCUGC, dort nich vorhandene Petitionen Die Formulierung der
Suppliken omm SOWEI1T ich sehe der der ren Zeit zudem naher Die CINDC-
segßien nglerten Namen Sind bısweilen dıe gyleichen dıe Diözesen ber verschieden

Es wIırd hlernach nıcht möglıch S1111 dıe entsprechenden Antworten 111 den Ke-
gıstern Nierzu iÜınden ohl ber verwandte Stücke Auf alle alle omm en
Oormeln des Agıdius 1Ne größere bBedeutung als denjenigen Bonaguidas Beide
Formelsammlungen SINd ber deshalb 1ür die Geschichte des Supplikenwesens De-
Sonders wichtig, we1l bısher 1U S allZ WENIYC Suppliken AUuUsSs dem Jahrhundert
ekann gyeworden Sınd ESs S1nd dies 1116 VON Finke AÄArchiv Barcelona
aufgefundene Original Supplik AaUuUs der Zeit Bonifaz I1 die ber keine Signatur
des Papstes auiIwels Dazu omm i1lle bisher übersehene Supplik Kegisterband
des Großpönitentiars und Kardinals Bentevenga, en publiziert hat (Arch
kath 890 IT Handelt Ssich 1er auch 1ne Supplik der Pönitentiarie,

ist doch beachten, da auch diese Petitionen en Papst ger1  e werden
mujzten Göller.

Nachtrag den obigen Ausführungen über die estande der
Camera apostolica

Wie Aaus den obıgen Ausführungen hervorgeht und WIe 1T Prälat Dr Baum-
garten m1iie1 eiınden Sich auch jeGt nıoch besonders TÜr das Jahrhundert
beträchtliche Kammerbestände römischen Staatsarchiv W as dıe 111 das Vatikanische
Archiv überiführten Materialien Deitrilt Sind der ben verzeichneten Serie der
Obligationen, WIC ich nachträglich Ort und Stelle teststellen konnte noch W:
Bände hıinzuzulügen, nämlich

Obligationes (EIDeEr PTIMUS obligationum Caa I11.)
Obligationes 1489 1499
Obligationes
[)azu CI Servitienverzeichnis 111 alphabetischer OÖrdnung B3 M1{ erweis

auf den Defir. an
Der unter genannite er frıum minutorum olg 111 der KReihenfolge nach

tatsachlich ist 111Nr ist dort irrtümlich als Quittungsregister verzeichnet ;
Obligationenband Nr schliejt Mai 1428 nicht 27 pri Nr am 1 Juli
1498 Nr mu}s heissen „decembris‘‘, nıcht „SseptemDbris‘“‘ 1523 Der C  e and
der Obligazioni particoları en Compositiones datariae Göller

OA  w


